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Mächtig Theater in Hassel 
Burghotel Schlosshof soll gerettet werden    Vorverkauf gut angelaufen 
 

Hassel macht wieder Theater. Und diesmal ein 
ganzes Wochenende lang. Dazu laden wieder der 
Heimat- und Verkehrsverein Hassel und die Nieder-
würzbacher Theatergruppe „So ein Theater“ ein. 
Erstmals wird am kommenden Samstag, den 
14. März (Beginn 19.30 Uhr – Einlass 18.30 Uhr) 
und Sonntag, den 15. März (Beginn 18.00 – Einlass 
17.00 Uhr) in der Alten Schulturnhalle die Komödie 
„Burghotel Schlosshof – Kredit wird nicht gegeben“ 
gespielt. Das aktuelle Theaterstück der Theatergrup-
pe ist ein Dreiakter von Evelyn Köster, das nun seit 
September von 12 Schauspielerinnen und Schauspie-
lern einstudiert wird und unterhaltsame Stunden ver-
spricht. Dafür werden die Leiterin der Theatergruppe 
Veronika Kiesel und die restliche Truppe sorgen. 

Die Komödie der aus dem Ruhrgebiet stammen-
den Autorin Evelyn Köster schildert die Rettungs-
versuche eines altehrwürdigen Hauses, an dem es an 
allen Zinnen bröckelt. Das Burghotel Schlosshof wird 
von Hoteldirektor Fröhlitsch, zwei Angestellten und 
zwei liebreizenden Geistern bewohnt und bewirt-
schaftet. Aber der Abriss droht, wenn es nicht ge-
lingt, binnen 10 Tagen zahlungskräftige Gäste zu fin-

den. Eine illustre Schar reist an, allerdings befindet 
sich darunter auch ein Spion der Neubaugesellschaft. 
Es wird geliebt, gestritten und gerätselt, verführt und 
verheimlicht, was das Zeug hält... Ob die Burg wohl 
zu retten ist? Dies erfährt man am 14. und 15. März 
in Hassel. 

Die Theatergruppe aus Niederwürzbach hat die 
Komödie erstmals bei der 29. Gersheimer Theater-
woche im Januar aufgeführt. Dabei beeindruckten die 
Akteure mit außergewöhnlicher Schauspielkunst. „Die 
Laienschauspieler zeigten die ganze Bandbreite ihres 
Könnens“, wie aus Gersheim zu hören war, „ob 
Fröhlichkeit, französischer Akzent, das Rezitieren 
kleinerer und größerer Gedichte – alles passte, alle 
Pointen saßen punktgenau. Chapeau.“  

Der Vorverkauf hat bereits sehr gut bei Schreib-
waren Katja Berger, Marktplatz 3 in Hassel be-
gonnen. Der Eintrittspreis beträgt an beiden Tagen 
8,00 Euro. Weitere Infos und Kartenvorbestellungen 
unter Tel. 06894/570719 ab 14.30 Uhr. - wir - 
 
Foto unten: Szenenbild der gelungenen Premiere in 
Gersheim 
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Flammkuchen für guten Zweck 
 

Der Weihnachtsbasar im Hof der Familie Silvia 
und Bodo Lehmann ist seit Jahren während des 
Weihnachtsmarktes Anziehungspunkt für die Freun-
de eines leckeren Flammkuchens aus dem hauseige-
nen Backhaus. Am Backofen wirken die Mitglieder 

des Kochclubs „Knobibruzzler“. Sie schieben an 
einem Tag weit über 100 Flammkuchen in den Ofen. 
Nebenan gibt es dann noch Glühwein.  
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Die Verkäufe erbrachten einen Spendenbetrag von 
rund 450 Euro, der dann von der Kreissparkasse 
Saarpfalz nochmals um 250 Euro erhöht wurde. Vor 
wenigen Tagen konnten zwei große KSK-Schecks 
mit jeweils 350 Euro an Hilfsprojekte übergeben 
werden. Ein Scheck konnten Schwester Hildburg und 
Realschulrektor Thomas Bonerz von der Albertus-
Magnus-Realschule für eine Patenstation in Uganda 
des Vereins „Help tororo“ zum Aufbau einer Mittel-
schule in Empfang nehmen. Der andere Scheck 
kommt Benedikt Schneider, der seit einem PKW-
Unfall Mitte 2013 im Wachkoma liegt, zu gute. 

 - wir / Foto: D. Wirth - 
 

Barrierefreies St. Ingbert 
Stadt plant Übersicht über Angebote für Behinderte 
 

Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte stehen oft vor 
unüberwindlichen Hürden, wenn sie in St. Ingberter 
Gaststätten wollen. Kaum eine davon ist ebenerdig zu 
erreichen. Ein Problem, das aber auch für viele Ge-
schäfte und Einrichtungen gilt. Andererseits steht die-
sen Hürden oft ein freundliches "Wir kommen Ihnen 
entgegen" gegenüber. Denn, trotz der baulichen Pro-
bleme, Menschen mit Handicaps sind den St. Ingber-
tern wichtig und wertvoll.  

Die Stadt plant, Angebote für Behinderte zu ver-
öffentlichen. Vom rollstuhlgerechten Zugang bis zu 
weitergehenden Hilfsangeboten. Mobilität in einer 
lebendigen Stadt soll damit geschaffen werden, auch 
für diejenigen, die eingeschränkt beweglich sind.  

Die Stadt bittet alle Inhaber von Geschäften und 
Gaststätten, ihre Ausstattung und ihre ergänzenden 
Angebote für Menschen mit Bewegungseinschrän-
kungen mitzuteilen. Hieraus soll eine Übersicht ent-
stehen, die zunächst auf der Internetseite der Stadt 
veröffentlicht wird. Über einen QR-Code, der diese 
Angebote schnell auf einem Mobiltelefon darstellen 
kann, können die beteiligten Geschäfte und Gast-
stätten an ihrem Eingang auf diese Seite hinweisen. 

Derzeit befindet sich die Internetseite der Stadt im 
Umbau. Allerdings sollen bereits jetzt die Grund-
lagen erstellt werden, um St. Ingbert möglichst bald 
barrierefrei zu präsentieren. In Kürze soll hieraus 
eine ergänzende, eigenständige Internetseite entste-
hen, die das barrierefreie St. Ingbert darstellt. 

Meldungen über behindertenfreundliche Angebote 
nimmt der Bürgerbeauftragte der Stadt St. Ingbert, 
Thomas Wunn, entgegen. Er ist zu erreichen unter 
Tel. 13-300, per mail: twunn@st-ingbert.de. 

Nicht barrierefrei ist auch der Zugang zur Orts-
verwaltungsstelle. Dies bemängelte auch der Ortsrat 
Hassel in seiner Sitzung vom 4. Februar 2015. Ein-
stimmig forderte der Ortsrat barrierefreie Zugänge 
in öffentliche Gebäude. Foto: D. Wirth 
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Feuerwehr .......................................................  112 
Polizei .............................................................  110 
Notarzt / Rettungsleitstelle .........................  19222 
Kreiskrankenhaus St. Ingbert ...........  06894/108-0 
Gift-Notruf .......................................  06841/19240 
Stadtwerke IGB (Bereitschaft) ....  06894/9552-400 
 

 
 

 
Den Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen für die Orte Hassel, Oberwürzbach und 
Rohrbach erreichen Sie unter der Rufnummer: 

06894/4010 

Augenarzt 
Sa./So., 14./15.3.: Dr. Bernhild Vernaleken 
 Neunkirchen, Hüttenbergstr. 18 
   06821/25444 
Sa./ So., 21./22.3.: Iveta Jacob 
 Bexbach, Rathausstraße 25 
   06826/2133 o. 0176-21983993 
HNO-Arzt 
Sa./ So., 14./15.3.: Dr. Hans Jakob Schöndorf 
 Homburg, Talstraße 55 
   06841/5061 
Sa./So., 21./22.3.: Dr. Cosima Lippe 
 Saarbrücken, Eisenbahnstraße 25 
   0681/584242 
Zahnarzt 
Nur für dringende Notfälle und nach vorheriger 
telefonischer Vereinbarung. Alle Notdiensttermine 
können ab sofort auch im Internet unter  
www.zahnaerzte-saarland.de  gefunden werden. 
Sa./ So., 14./15.3.: Bernhard Betz 
 St. Ingbert, Poststraße 14 
   06894/2301 
Kinderärztlicher Notfalldienst 
Notfallpraxen der Kinder- und Jugendärzte/innen 
samstags: Marienhausklinik Kohlhof 
   06821/363 2002 
sonntags: Kinderklinik Uni Homburg 
   06841/1633333 
Tierarzt 
Der Notdienst an Wochenenden beginnt samstags 
um 12.00 Uhr und endet montags um 7.00 Uhr. 
Sa./So., 14./15.3.: Tierklinik Elversberg 
 Spiesen-Elversberg, Hüttenstr. 20 
   06821/179494 
Sa./So., 21./22.3.: Tierklinik Elversberg 
 Spiesen-Elversberg, Hüttenstr. 20 
   06821/179494 

 

 
 
Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.00 Uhr 
und endet am folgenden Morgen um 8.00 Uhr. 
Sa., 14.03.2015: Rohrbach-Apotheke 
 Rohrbach, Obere Kaiserstr. 128 
   06894/52345 
So., 15.03.2015: Würzbach-Apotheke, Nieder- 
 würzbach, Kirkeler Straße 21 a 
   06842/7499 
Sa., 21.03.2015: Apotheke Engel 
 Blieskastel, Bliesgaustraße 6 
   06842/930516 
So., 22.03.2015: Rats-Apotheke 
 St. Ingbert, Kaiserstraße 37 
   06894-4940 Kurzfristige Änderungen bei den Notdiensten 

entnehmen Sie bitte der Tagespresse!  
 

Öffnungszeiten: 
dienstags und freitags jeweils von 9.00 – 12.00 Uhr 

  06894/51041 (Bernd Burger),  Fax 956511 
eMail:   ovsthassel@st-ingbert.de 
Sprechstunde Ortsvorsteher Markus Hauck: 
Zurzeit wegen Krankheit nicht möglich 

Sprechstunde Schiedsmann Torsten Towae: 
Nur nach Vereinbarung    0176/61678681 
 

Impressum: 
Verlag und Druck:  Dengmerter Heimatverlag, 
Sebastianstraße 46, 66386 St. Ingbert-Hassel, 

 06894/570719 (ab 14 Uhr) Fax 06894/570709, 
eMail  info@DHVwirth.de,  www.DHVwirth.de 
Redaktion:  Ute Wirth (V.i.S.d.P.) 
Auflage:  1.900 Exemplare 
alle 14 Tage in den ungeraden Wochen kostenlos 
an alle Haushalte 
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Fotos u. a. 
wird keine Gewähr übernommen. Gezeichnete Artikel 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion 
wieder. 
Für Preise und Satzfehler keine Haftung! Für Anzei-
genveröffentlichungen und Fremdbeilagen gilt An-
zeigenpreisliste Nr. 7 vom 1.1.2014. Bei Nichtliefe-
rung bestehen keine Ansprüche gegen den Verlag. 

 Redaktionsschluss für 
die Ausgabe 333 

Mittwoch, 18.03.2015 
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Jehovas Zeugen 
Versammlung Blieskastel 

jeden Mittwoch: 
12 - 14.30 Uhr: Mittagstisch 60+ Info und Anmel-
dung: Pfarramt  (  5609)  –  Speiseplan: 

11.03. Hähnchenbrust in Paprikasoße mit Reis 
und Gemüse, Nachtisch 

18.03. Rinderrouladen mit Rotkohl und Klößen, 
Nachtisch 

25.03. Eintopf und Dampfnudeln 
15.15 – 16.15 Uhr: Kids-Club in der Begegnungs-

stätte mit Markus Trick für Kinder 
der 1. bis 3. Klasse 

16.30 – 17.30 Uhr: Youngstars Club in der Begeg-
nungsstätte mit Markus Trick für 
Kinder der 4. bis 6. Klasse 

jeden Donnerstag: 
15 - 16 Uhr: Kids-Sing-Treff für 5- bis 10-jährige 

in der ev. Begegnungsstätte  
20.00 Uhr: Kirchenchorprobe, Begegnungsstätte 

jeden Freitag:  
ab 8.00 Uhr: Elternkaffee  

jeden Freitag in der Begegnungsstätte: 
15.15 – 16.00 Uhr:  Präparanden. Pfrin. E. Beck und 

Gemeindediakon W. Wagner  
16.15 – 17.15 Uhr:  Konfirmanden, Pfr. A. Beck 
17.30 – 21.00 Uhr:  EKO-Treff für Jugendliche ab 14 

Jahren mit Jugendsekretär M. Trick 
Sonntag,  15. März 2015: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer A. Beck 
Sonntag,  22. März 2015: 

10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfarrer A. Beck 
Mittwoch,  11. und 25. März 2015: 

18.00 Uhr: Passionsandacht, Pfarrerin E. Beck 

Mittwoch,  11. März 2015: 
18.00 Uhr: Amt f. Pfr. Hermann Mathes 

Freitag,  13. März 2015:  Krankenkommunion 
Samstag,  14. März 2015: 

17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse, Amt f. d. Pfarrei, 

Amt f. Heinz und Hella Halmes 
Dienstag,  17. März 2015: 

17.30 Uhr: Kreuzwegandacht 
19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis im Pfarrhaus 

Mittwoch,  18. März 2015: 
18.00 Uhr: Amt zu Ehren des Hl. Josef, Amt f. 

d. Kranken, 2. Sterbeamt f. Elisabeth 
Anstadt 

Samstag,  21. März 2015: 
17.00 Uhr Beichtgelegenheit 
17.30 Uhr: Vorabendmesse / Familiengottesdienst 

mitgestaltet von der Kita Herz-Jesu 
Hassel, 3. Sterbeamt f. Johanna Keßler 

Dienstag,  24. März 2015: 
15.30 Uhr Begegnungsnachmittag in der Unter-

kirche. Wer abgeholt werden möch-
te, melde sich bitte bei Margit 
Rinck, Tel. 53937 

Kommunionjubilare 
Am Weißen Sonntag, 12. April 2015, sind alle 

Kommunionjubilare eingeladen, zusammen mit den 
Erstkommunionkindern das Festhochamt zu feiern. 
Treffpunkt ist um 9.30 Uhr in der Unterkirche. Alle, 
die 2015 ihr 25-, 50-, 60- oder 70-jähriges Kommu-
nionjubiläum feiern möchten, werden gebeten, sich 
im Pfarrbüro Hassel, Tel. 51355, anzumelden. 
Spende der katholischen Frauengemeinschaft 

Ein herzliches Dankeschön geht an die katholi-
sche Frauengemeinschaft für die Spende von 400 € 
zugunsten der aktuellen Baumaßnahmen der Pfarrei. 
Caritas- und Missionsausschuss 

Beim diesjährigen Fastenessen am 22. Februar 
konnte ein Reinerlös von 900,00 € verzeichnet wer-
den. In einem Telefonat mit dem Ordinariat in Speyer 
wurde dem Caritasausschuss nochmals versichert, 
dass der von ihnen überwiesene Betrag in voller 
Höhe, ohne jeglichen Abzug von Verwaltungsgebüh-
ren, dem Projekt von Sr. Hildegard zu Gute kommt. 

Für Ihre Teilnahme und Spendenbereitschaft möch-
ten wir uns recht herzlich bedanken.  - I. W. - 
 

Königreichssaal Blieskastel-Bierbach, Pfalzstraße 16 
jeden Sonntag:  

10.00 – 11.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in deutsch) 

13.00 – 14.45 Uhr: Biblischer Vortrag und Wacht-
turmstudium (in russisch) 

jeden Mittwoch:  
19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium und Besprechung 

biblischer Themen (in russisch) 
jeden Donnerstag: 

19.00 – 20.40 Uhr: Bibelstudium (in deutsch) 

Kleinanzeigen 
Gartenhilfe für 2-3 Stunden in der Woche gesucht 

 06894/52264 

 

Prot. Kirchengemeinde 
Hassel  

 

Katholisches Pfarramt 
Herz Jesu 



Termine der AWO 

6 Nr. 332  -  Hasseler Blädche 

Ort:  AW-Begegnungsstätte „Altes Wasserwerk“ 
Wander-und Naturfreunde 

HasselDo., 12.03.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 
Di.,  22.03.: gemeinsames Mittagessen ab 12.00 Uhr 
Do., 26.03.: Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 

Gemeinsames Mittagessen 
Die Arbeiterwohlfahrt Hassel lädt alle Mitglieder 

und Freunde zu ihrem nächsten gemeinsamen Mittag-
essen am Sonntag, 22. März um 12 Uhr in die Be-
gegnungsstätte ein. Es wird Schweinebraten mit 
Nudeln, Salzkartoffeln und Salat gereicht. 

Ort: Gartenhaus in der St. Ingberter Straße 131 
Mi., 25.03.:  Kaffeenachmittag ab 14.30 Uhr 

Termine der Feuerwehr 
Ort: Feuerwehrgerätehaus Hassel 
Aktive Wehr: 
Montag, 16.03.2015: 19.00 Uhr Ausbildungsabend 
Montag, 23.03.2015: 19.00 Uhr Ausbildungsabend 
Jugendfeuerwehr: 
Mittwoch, 18.03.2015: 18.00 Uhr Gruppenstunde 

 
 

Prävention, Selbstbehauptung und 
Selbstverteidigung für Schulkinder 

Die Biosphären-VHS St. Ingbert bietet am Sams-
tag, 21. März in der Zeit von 10 bis 15.15 Uhr eine 
Veranstaltung zu dem Thema „Prävention, Selbstbe-
hauptung und Selbstverteidigung für Grundschul-
kinder“ an. 

In einer Zeit, in der Gewalttätigkeiten gegenüber 
schwächeren Personen an der Tagesordnung sind, 
müssen wir vor allen Dingen an unsere Kinder den-
ken. Bereits im Kindergartenalter werden sie mit Ge-
walt konfrontiert. Sei es durch Fernsehen, Video oder 
auch so genannte Ballerspiele im Internet. Kinder als 
jüngste und schwächste Glieder unserer Gesellschaft 
werden daher viel zu oft zu Opfern. Deshalb ist es 
besonders wichtig, ihnen bereits in jungen Jahren 
Selbstvertrauen und Selbstbehauptung zu vermitteln. 
Innere Stärke ist sehr wichtig, da ein selbstbewusstes 
Kind für einen potenziellen Täter kein leichtes Opfer 
ist. Ein Allheilmittel zum Schutz vor Gefahren kann 
es aber nicht geben. 

Der Kurs findet unter der Leitung von Michael 
Janke in der Neuen Schulturnhalle in Hassel statt. 
Um Anmeldung wird bis Freitag, 13. März, gebeten. 
Weitere Informationen bei der Geschäftsstelle der 
VHS St. Ingbert, Kaiserstraße 71, Tel. 06894/13-723, 
Fax: 06894/13-722 oder  vhs@st-ingbert.de. 

Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder 
Die Wander- und Naturfreunde Hassel ehrten 

langjährige Vereinsmitglieder. Für 20 Jahre Vereins-
zugehörigkeit wurden Susanne und Rainer Neis und 
Stephanie und Dr. Andreas Bieg geehrt. Für 40 Jahre 
Vereinstreue wurden Renate und Anton Hans, Mag-
dalena und Wolfgang Pick und Brigitte Weyerich 
ausgezeichnet. 

Leider konnten nicht alle Jubilare an der Ehrung 
teilnehmen. Aus den Händen der beiden Vorsitzen-
den erhielten alle ein Präsent sowie eine Urkunde. 
Bei einem leckeren Essen und kleinem Umtrunk ließ 
man den Abend gemütlich ausklingen. 

Obst- und Gartenbauverein

Die eifrigsten Wanderer im vergangenen Jahr wur-
den mit einem Präsent und Urkunde geehrt. 

Danksagung 
Wir danken allen, die uns beim 

Heimgang unserer lieben Entschlafenen 

Anneliese Lampel 
auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme 
bekundet und sie auf ihrem letzten Weg 
begleitet haben. 

Unser besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer 
Brylka sowie dem katholischen Kirchen-
chor Herz-Jesu Hassel für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier. 

Herzlich bedanken möchten wir uns auch 
bei dem Praxisteam der Praxis Bieg für 
die liebevolle Betreuung unserer Mutter. 

Bernhard und Maria mit Familien 

Hassel, im März 2015 
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Wanderfreunde ehrten eifrigste Wanderer  Info-Abend in der Praxis 
Die Wander- und Naturfreunde Hassel ehrten im 

Januar 2015 in der Schopphübelhütte in Hassel die 
eifrigsten Wanderfreundinnen und -freunde des Jah-
res 2014. An Tages- und Halbtageswanderungen im 
Saarland, in der Pfalz und in Frankreich erwanderten 
24 Vereinsmitglieder insgesamt  1.778 km. 

Segner / Dr. Braun / Kirsch 

Gut geimpft in die Zukunft! 
Welche Impfungen sind wirklich wichti  g? 
Was passiert eigentlich bei einer Impfung? 
Kann es Nebenwirkungen durch Impfungen geben? 

2014 belegte eine Wanderfreundin den 1. Platz. 
Als Siegerin wurde Heidi Rauber mit 131 erwander-
ten Kilometern geehrt. Als zweiter Sieger wurde 
Walter Baumann, zugleich auch Sieger bei den Seni-
oren, für 123 zurückgelegte Kilometer ausgezeichnet. 
Der Vorstand ehrte alle anwesenden Wanderer und 
überreichte ihnen ein kleines Präsent. 

Antworten auf diese Fragen und viele weitere 
Informationen rund um das Thema Impfen erhalten 
Sie am zweiten Informationsabend der Gemein-
schaftspraxis Segner, Dr. Braun & Kirsch. Der kos-
tenlose Vortrag von Dr. Désirée Braun findet am 
Montag, den 16. März 2015 um 19.00 Uhr in den 
Praxisräumen in der Lindenstraße 3 in Hassel statt. 

Auch für das Jahr 2015 haben die Wanderfreunde 
ihr Programm zusammengestellt. Attraktive Wande-
rungen führen u. a. durch das Saarland, die Pfalz und 
Frankreich. Alle Monatswanderungen finden sams-
tags statt. Eine Tagesfahrt nach Frankfurt am 17. Mai 
findet sonntags statt. Für diese Wanderung sowie für 
die August- bzw. Septemberwanderungen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Gastwanderer sind wie im-
mer herzlich willkommen. 

 

 
 
15% Rabatt
bis 31. März 2015

Entspannungs- und Aromaöl-
massagen als Rücken- oder 

Ganzkörpermassagen buchbar 
Aktuelle Wanderpläne sowie Infos sind in der 

Schopphübelhütte in Hassel erhältlich oder unter 
www.wanderverein-hassel.de. 

Weitere Infos unter  
www.vitaliaplus‐hassel.de 19. SaarLorLux-Tourismusbörse 

 

Stefanie Kaufmann 
Lortzingstraße 12 

66386 St. Ingbert-Hassel 
Tel. 06894/9662512 

 

info@vitaliaplus-hassel.de 

Am 14. und 15. März 2015 öffnet die SaarLorLux 
Tourismusbörse in der Stadthalle in St. Ingbert zum 
19. Mal für Freizeit- und Reiseinteressierte ihre Pfor-
ten. Unter der Schirmherrschaft von Wirtschaftsminis-
terin Anke Rehlinger laden mehr als 50 Aussteller 
aus nah und fern an ihre Informationsstände ein.  

 

Danksagung 
Herzlichen Dank allen, die unsere liebe Verstorbene  

Elisabeth Anstadt 
auf ihrem letzten Weg begleiteten, sie mit Kranz-, Blumen und Geld-
spenden ehrten und in Wort und Schrift ihre aufrichtige Anteilnahme 
bekundeten. 
Dank auch an Kaplan Valentine Acholonu und den Gesangverein 1881 
Hassel sowie den katholischen Kirchenchor Herz-Jesu Hassel für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier. 
Besonderer Dank an Frau Stephanie Bieg, an das Team vom Pflege-
dienst Bleif, Rohrbach, sowie an das Team vom Seniorenhaus Mandel-
bachtal, die unserer Mutter in besonderer Weise in den letzten Mona-
ten halfen und zur Seite standen. 

 Die Kinder mit Familien 

Hassel, im März 2015 



Reservisten führten wieder Salzmarsch durch 
 

Nach einem Jahr Pause hat die Reservistenkame-
radschaft (RK) Hassel wieder einen Leistungsmarsch 
durchgeführt. Der 28. Salzmarsch, der mit Unterstüt-
zung des Verbandes der Reservisten der Bundeswehr 
Saarland und des Landeskommandos Saarland ausge-
richtet wurde, fand diesmal aber nicht im Herbst, 
sondern bereits Ende Februar statt. Was natürlich 
Fragen nach dem Wetter aufwarf. Würden die Marsch-
teilnehmer ihr Leistungsabzeichen bei Schneegestö-
ber oder starken Regenfällen erwerben müssen? Wür-
de der Marsch wegen unpassierbarer Wege oder Ast-
bruchgefahr im Wald in letzter Minute abgesagt? Die 
Vortage waren verregnet, aber am Marschtag selbst 
schien die Sonne und es herrschten passable Tempe-
raturen. „Ein Superwetter, einfach traumhaft“, fand 
der erste Vorsitzende der RK Hassel Stabsfeldwebel 
der Reserve Jürgen Wittmer. Auch die Zahl der 
Marschteilnehmer konnte sich sehen lassen. Insge-
samt 69 aktive Soldaten, Reservisten und Privatper-
sonen – Teilnehmer aus 17 saarländischen RKs, Ka-
meraden aus Rheinland-Pfalz und Frankreich, RSU-
Kräfte und Angehörige der US-Streitkräfte- stellten 
sich der Herausforderung und absolvierten die 6,9 
und 12 Kilometer langen Marschstrecken in und um 
Hassel mit oder ohne Gepäck. Start und Ziel des 
Marsches war das Vereinsheim der RK Hassel auf 
dem Eisenberg. Alles verlief reibungslos. „Keine be-
sonderen Vorkommnisse“ lautete denn auch das Fazit 
von Oberfeldarzt d. R. Stephan Schweitzer, der für 
den Sanitätsdienst zuständig war, und von Stabs-
unteroffizier d. R. Christian Jentes, der mit dem 
Motorrad immer wieder die Strecke abfuhr und kon-
trollierte.  
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Die Durchführung dieses jährlich in Hassel statt-
findenden militärischen Wettkampfes wäre nicht mög-
lich gewesen ohne die Arbeit des 24-köpfigen Orga-
nisationsstabes. Anlässlich der Siegerehrung dankte 
Wittmer ausdrücklich den Kameraden aus Hassel, 
Rohrbach, Spiesen-Elversberg, Sulzbachtal und Bisch-
misheim, die zur Meisterung der großen logistischen 
Herausforderung ihren Beitrag geleistet hatten. Zu-
sammen mit Oberfeldarzt Schweitzer und Stabsunter-
offizier d. R. Martina Theobald nahm der Vorsitzen-
de die Siegerehrung vor. Große Gewinner waren die 
Angehörigen der 569th US Forces Police Squadron, 
amerikanische Militärpolizisten, die in Vogelweh sta-
tioniert und für die Sicherheit der Airbase Ramstein 
zuständig sind. Den Kontakt zu den US-Amerika-
nern, die in der militärischen Wertung über 12 Kilo-
meter mit Gepäck die ersten drei Plätze belegten, 
hatte die RK Ottweiler hergestellt. Das Team um 
TechSergeant Scott Reynolds erhielt auch den Wan-
derpokal für die Mannschaft, die die meisten Kilo-
meter gelaufen war. 

 

Ergebnisse: 
12 Kilometer mit Gepäck: 1. Kathryn Patchoski, 
2. Scott Reynolds, 3. Cooper Temple (alle 569th US 
Forces Police Squadron) 
12 Kilometer ohne Gepäck: 1. Stefan Jakobi (RK 
Hassel), 2. Laura Bögel (RK Bischmisheim), 3.Sven 
Müller 
9 Kilometer mit Gepäck: 1. Patric Fabrice, 2. Bernd 
Manneck (RK Ottweiler), 3. Eric Burmeister (RK 
Köllertal) 
9 Kilometer ohne Gepäck: 1. Corinna Thull (RK 
Ottweiler) 
6 Kilometer mit Gepäck: 1. Karl-Heinz Rimpel (RK 
Ottweiler), 2. Stefan Jakobi (RK Hassel), 3. Michael 
Mrosek (RK Spiesen-Elversberg) 
6 Kilometer ohne Gepäck: 1. Durdica Sprenger (RK 
Spiesen-Elversberg), 2. Carsten Baus (Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge), 3. Klaus-Peter Hans 
(KVK Zweibrücken) 
 

Kneippverein Hassel 
Einladung zum gemeinsamen Mittagessen 

Der Kneippverein lädt seine Mitglieder am Frei-
tag, den 17. April um 12 Uhr zu einem gemeinsamen 
Mittagessen in der AWO-Begegnungsstätte ein. Für 
einen Unkostenbeitrag über 2 € gibt es Schweine-
braten, Nudeln und Kartoffen. 

Anmeldungen bis zum 6. April an U. Grund, Tel. 
956406 oder L. Presser, Tel. 53425. - UG - 

 

HEINRICH Immobilien
Dipl. BW (FH) Immobilienwirt Oskar Heinrich 
Alte Bahnhofstraße  2,  66386 St. Ingbert 

heinrich.my-next-home.de 
Tel. 06894/9557332 oder 0176/24097075 
Für vorgemerkte Kunden ständig gesucht: EFH, 
MFH, ETW, Grundstücke in allen Preisklassen! 
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